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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Liebe Clubfreunde,

in dieser Ausgabe unserer Clubnachrichten befassen wir uns etwas ausführlicher mit dem Urlaubsziel  Deutsch-
land, stellen die angekündigten Leistungsverbesserungen für unsere Clubmitglieder vor und berichten über DIES 
und DAS aus dem Clubleben im Deutschen NAVC. 

Es ist einfach eine ganz ver-
trackte Situation. Wir möch-
ten für die Delegierten aus 
den Reihen unserer Mit-
glieder ein tolles Kongreß-
wochenende planen, wis-
sen aber bis dato nicht, was 
die „Corona-Regeln“ erlau-
ben werden. Einstweilen ge-
hen wir davon aus, daß wir 
am 26. Juni im Hotel Rewe-
schnier tagen und feiern wer-
den. Der MSC Westpfalz hat 
als Ausrichter vor Ort bereits 
alles in die Wege geleitet, um 
die NAVCler aus der ganzen 
Republik gebührend empfan-
gen zu können und ein erleb-
nisreiches Kongreßwochen-
ende zu bieten. Es gelten alle 
Hinweise und Infos aus den 
Clubnachrichten April 2021 
uneingeschränkt weiter! Ins-
besondere müssen die Termi-
ne zu Zimmerbestellungen und Delegiertenmeldungen be-
achtet werden. 

Wenn es durch Vorgaben aus der Politik nicht möglich sein 
sollte, unseren Kongreß wie geplant durchzuführen, haben 
wir zwei Alternativen parat:

1.  Der Kongreß wird auf einen späteren Zeitpunkt im Jahr 
2021 verschoben.

2.  Der Kongreß wird in schriftlicher Form durchgeführt, in 
allen lt. Einladung (siehe Clubnachrichten April 2021) ge-
nannten Punkten.

Das „Reweschnier“ wartet auf uns!

In allen Fällen müssen die gesetzten Termine eingehalten 
werden, damit die Vorbereitungsarbeiten erledigt werden 
können. 

Welche Form der Durchführung des NAVC Kongresses 2021 
endgültig zum Tragen kommt, werden wir Anfang Juni in 
den Clubnachrichten und auf www.navc.de bekanntgeben 
können. Eventuell notwendige Zimmerstornierungen erfol-
gen in dieser außergewöhnlichen Situation natürlich kos-
tenfrei. 

DAS NAVC PRÄSIDIUM INFORMIERT:

NAVC Kongreß 2021,  großes   ?
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DER DEUTSCHE NAVC UND EUROP ASSISTANCE:

        Starke Partner – auch in der Zukunft  
Wir hatten es schon angekündigt, jetzt ist es soweit: Zusam-
men mit unserem Partner Europ Assistance haben wir un-
sere Schutzbriefleistungen deutlich verbessert. Damit kön-
nen NAVC Mitglieder mit dem besten Gefühl in die neue 
Urlaubssaison starten.

•  Im NAVC Standardschutz wird die Leistungsgrenze für 
Pannenhilfe auf € 200,00 erhöht und jene für Abschlep-
pen von bisher € 160,00 auf € 300,00! Alle anderen Leis-
tungen bleiben wie bisher erhalten. Das Beste daran: 
Der Mitgliedsbeitrag bleibt gleich!

•  Im NAVC Komfortschutz wird die Leistungsgrenze für 
Pannenhilfe ebenfalls auf € 200,00 angehoben. Wohn-
mobile bis 7,5 Tonnen zul. Ges.-Gewicht sind jetzt einge-
schlossen. Die Obergrenze für Abschleppkosten liegt für 
alle Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen zul. Gg. bei € 500,00, für 

Wohnmobile bis 7,5 Tonnen zul. Gg. bei € 650,00. Natür-
lich bleiben alle anderen Leistungen in unserem Kom-
fortschutz unverändert erhalten.

Für diesen Super-Schutz wird eine kleine Erhöhung von € 
6,00 pro Jahr, also 50 Cent pro Monat, notwendig. Die Fa-
milienmitgliedschaften erhöhen sich um weitere € 3,00. 
Die Beträge fallen ausschließlich für die höheren Leistun-
gen unseres Versicherungspartners an, der Grundbeitrag 
für die NAVC Mitgliedschaft bleibt konstant.

Wir sehen diese Erhöhungen im Zusammenhang mit der 
enormen Steigerung der Leistungsgrenzen und der Tatsa-
che, daß die Beiträge in den vergangenen 18 Jahren sta-
bil waren, als sehr moderat. Im Vergleich mit bekannten 
Wettbewerbern dürften wir damit deutlich an der Spitze 
liegen! Hinzu kommt, daß die neuen Beträge erst ab Ja-
nuar 2022 verlangt werden und unsere Mitglieder bis zum 
Datum der neuen Beitragserhebung in 2022 den neuen 
Schutz zum alten Preis genießen. 

Die neuen Leistungsobergrenzen treten in der Standard- 
sowie in der Komfortmitgliedschaft am 1. Juni 2021 in Kraft; 
also pünktlich zum Beginn der Reisesaison. Die Mehrkos-
ten im Komfortschutz bis zur Beitragsfälligkeit im Jahr 2022 
übernimmt der Deutsche NAVC für seine Mitglieder, als 
kleines Dankeschön für die Treue in den schweren Zeiten 
der Corona-Pandemie! 

Die Zustimmung von Präsidium und Beirat zu diesen Maß-
nahmen liegen bereits vor, dem Kongreß wird ein entspre-
chender Antrag des Präsidiums vorgelegt.

JL

DEUTSCHER

Wer trotz Corona-Pandemie verreisen möchte, sollte eini-
ges wissen: Für Länder, die als Corona-Risikogebiet ein-
gestuft sind, spricht die Bundesregierung eine Reisewar-
nung aus. Auch wenn diese keinem Reiseverbot gleich-
kommt, ist nach der Rückkehr möglicherweise Quarantäne 
angesagt. Wer eine Pauschalreise gebucht hat, kann diese 
in der Regel kostenfrei stornieren, wenn das Land als Ri-
sikogebiet eingestuft wird. Wird die Reise vom Veranstal-
ter abgesagt, bekommt der Kunde sein Geld zurück. Eine 
Rücktrittsversicherung sollte man immer abschließen. Da-
neben ist eine gute Reise-Krankenversicherung, die auch 
die Risiken rund um „Corona“ abdeckt, sinnvoll. 

Mal wieder etwas 
anderes sehen: Die 

Sehnsucht nach Urlaub 
ist nach einem Jahr 

Pandemie groß. 
Aber immer mit Maske 

und Abstand!

Die NAVC Clubver-
waltung hilft gerne 
mit Rat und Tat wei-
ter!

JL

Reisen in 
Corona-Zeiten
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Die NAVC Gourmet-Ecke
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“, lautet schon viele Jahrhunderte ein wohl wahrer Spruch, der natürlich auch für unse-
re Clubmitglieder zutrifft. Damit dem so bleibt und möglichst viele NAVCler dem Tenor der alten Volksweisheit frönen können, bieten wir 
künftig in loser Folge besonders wohlschmeckende Gerichte zum Nachkochen an, deren Rezepturen nicht zu kompliziert erscheinen. Ganz 
bewusst schließen wir uns damit dem bundesweiten Trend an, sich hochwertiger, gesünder und wohlschmeckender zu ernähren. Wie stark diese Strö-
mung in der Zwischenzeit geworden ist, zeigen die unzähligen Kochshows im Fernsehen. Hier wieder eine relativ einfache aber trotzdem ziemlich raffi-
nierte Rezeptkomposition:

Unser Rezept des Monats Mai:

Spinatsalat mit Erdbeeren, 
Spargel und Schinken 
Zutaten
Für vier Portionen: 200 Gramm roher Schinken, 500 g weißer Spargel, 250 
g grüner Spargel, 250 g Babyspinat, 1 Kopf Frisée fein, 500 g Erdbeeren, 
Salz und Pfeffer, 1 Zitrone, 50 g Butter, 1 TL Zucker, 1 EL Erdbeerkonfitüre, 
6 EL Olivenöl, 2 EL weißer Essig

Zubereitung
Weißen Spargel schälen, die Enden entfernen und schräg in zwei Zentimeter lange Stücke schneiden. Beim grü-
nen Spargel nur die trockenen Enden entfernen und die Stangen ebenfalls in gleich große Stücke schneiden. Erd-
beeren kurz waschen und putzen. Die halbe Menge in Viertel schneiden, aus den anderen ein Ragout herstellen. 
Dafür fein gewürfelte Früchte mit der Konfitüre mischen. Zuerst weißen Spargel in etwas Olivenöl anbraten und 
mit Zucker leicht karamellisieren. Den grünen Spargel anschließend kurz mitbraten und alles nach Belieben mit 
Salz, Pfeffer und Zitronensaft abschmecken. In der Zwischenzeit Babyspinat und Frisée in ausreichend kaltem Was-
ser waschen, mit Essig und Öl marinieren und auf Tellern anrichten. Den gebratenen Spargel darauf verteilen und 
mit den geviertelten Erdbeeren garnieren. Zum Schluss Schinken gleichmäßig auf dem Salat drapieren und alles 
mit Erdbeerragout abrunden, oder getrennt servieren, wie auf dem Foto abgebildet. 

Text und Bild: JL/djd-k/www.abraham.de

AUS DER NAVC CLUBVERWALTUNG:

Liebe Clubfreunde,
bei Erstellung und Versand unserer Clubnachrichten April 2021 gab es ein mittelgroßes Problemchen, für das allerdings 
NAVC-seitig niemand etwas konnte:

Es war die fehlerhafte Erstellung der Adressaufkleber bei der Druckerei des Bauer Verlages zum Postversand unserer 
Auto Zeitung. Die Deutsche Post gab daraufhin die Meldung an den Verlag, daß sie diese Exemplare der Auto Zeitung, 
wegen falscher Postleitzahlen, nicht zustellen könne. In großer Eile wurden jetzt die Druckdateien unserer Clubnachrich-
ten von unserer Hausdruckerei zur Druckerei des Bauer Verlages gesandt, um dort 5.000 neue Exemplare zu drucken 
und mit neuen Auto Zeitungen erneut zu versenden.
Das Kuriose: In der Zwischenzeit wurden sehr viele Zeitungen, trotz der utopischen Postleitzahl, an unsere Mitglieder 
zugestellt – keiner weiß, wie das dann doch möglich war. Der „zweite Anlauf“ war aber nicht mehr zu stoppen und es 
weiß auch niemend, wieviele Zeitungen mit den ominösen 7-stelligen Postleitzahlen tatsächlich den richtigen Empfän-
ger fanden. 
Somit haben eine große Zahl unserer Mitglieder eine zweite Auto Zeitung „April 2021“ erhalten. Freuen Sie sich dar-
über, schenken Sie die Ausgabe Ihren Nachbarn oder Freunden und machen Sie auf unseren Automobilclub aufmerk-
sam, der mit seinen Partnern auch in ungewöhlichen Situationen eine schnelle Lösung bieten kann! Vielleicht können 
Sie so ein neues NAVC Mitglied gewinnen, unsere großzügige Werbeprämie sollte das Ganze zusätzlich erleichtern. 
Beitrittsformulare findet man auf www.navc.de und können bei Bedarf auch in der Clubverwaltung angefordert werden.

Marietta Limmer, Clubverwaltung 
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* Dieses Angebot ist nur gültig für Neubuchungen bis zum 30.06.2021 und gilt für alle Kreuzfahrten bis zum 30. April 2022 vorbehaltlich der Verfügbarkeit (ausgenommen MSC World Cruise). Bei Fly & Cruise-Angeboten wird der Rabatt 
nur auf den Kreuzfahrtanteil gewährt. Der Rabatt gilt für eine Kabine und ist mit dem MSC Voyagers Club-Rabatt, nicht aber mit weiteren Rabatten und Aktionen kombinierbar. Bei der Buchung muss ein gültiger Beschäftigungsnachweis 
vorliegen. MSC Kreuzfahrt-Gutscheine können für die Buchung eingelöst werden. Die rabattberechtigte Person muss mitreisen, damit der Rabatt gewährt wird. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Veranstalter: 
MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard, 40,1206 Genf (Schweiz), TVA Nr.: CHE 112.808.357

Unser herzlicher Dank gilt allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Gesundheitswesens, die 
im Kampf gegen die globale Pandemie an vorderster Front für uns da sind. Für Ihren selbstlosen 
und unermüdlichen Einsatz möchten wir Ihnen unseren aufrichtigen Dank aussprechen. 

Kommen Sie an Bord und erleben Sie eine sichere Kreuzfahrt 
mit unserem erprobtem Gesundheits- und Sicherheitsprotokoll!

Exklusiver Rabatt von bis zu 50%
auf den Kreuzfahrtpreis*

A N  A L L E  C O R O N A - H E L D E N

   

UNSER DANKESCHÖN FÜR SIE
•  Bis zu 50% auf den Kreuzfahrtpreis* für alle Abfahrten bis 30. April 2022. 

FÜR WEN GILT DAS ANGEBOT?
•  Alle ÄrztInnen, Gesundheits- und KrankenpflegerInnen, MitarbeiterInnen von Krankenhäusern, 

Alten- und Pflegeeinrichtungen, Apotheken, Sanitätsdiensten, Laboren, Feuerwehren und 
Gesundheitsämtern sowie deren Mitreisende.

T_
16

.0
4.

20
21

BUCHUNG UND BERATUNG IN DER NAVC CLUBVERWALTUNG

TEL. 08744-8678
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Das eigene Land wird auch in diesem Jahr bevorzugtes 
Urlaubsziel vieler Menschen in Deutschland sein. Unser 
Special stellt ein paar reizvolle heimische Ziele vor. Wir 
starten im Weltkulturerbe Oberes Mittelrheintal und fah-
ren danach in die Region Bergstraße-Odenwald. Nächstes 
Ziel ist die charmante baden-württembergische Stadt Ell-
wangen an der Jagst, die Reise endet in der bayerischen 
Kneipp-Heimat Ottobeuren. 

Weltkulturerbe Oberes Mittelrheintal: Wandertour 
mit Rheinromantik
Wegen seiner herausragenden Bedeutung für die Mensch-
heits- und Naturgeschichte gehört das Obere Mittelrheintal 
zum Unesco-Weltkulturerbe. Besonders beeindruckend ist 
die Region am „Erlebnis Rheinbogen“. Hier treffen die be-
waldeten Höhen des Hunsrücks auf den größten Rheinbo-
gen im Mittelrheintal. Bei einer Wanderung durch Wälder 
und Weinberge und zu kulturhistorischen Sehenswürdig-
keiten kann man das romantische Landschaftsbild inten-
siv in sich aufnehmen.

AUS DEN LANDESVERBÄNDEN: NAVC LV SÜDWEST

Einladung zur Landesverbandsversammlung
Liebe Mitglieder, 
hiermit möchte ich euch recht herzlich zur Delegiertenwahl zum NAVC Kongress (26. Juni 2021) einladen. Die Wahl-
versammlung findet ONLINE am Sonntag, dem 30. Mai 2021 ab 10.00 Uhr statt. Der Link mit den Zugangsdaten 
kann schriftlich (Breitwies 15, 66871 Konken), telefonisch (06384/4759931) oder per Email (christian@msc-west-
pfalz.de) beim Vorsitzenden angefordert werden.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Wahl der Delegierten zum NAVC Kongress 
3. Verschiedenes    

Mit freundlichen Grüßen 
Christian Rübel 
Vorsitzender des NAVC Landesverband Südwest e.V. 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder, 
hiermit möchte ich euch recht herzlich zur Jahreshauptversammlung des NAVC Landesverband Südwest e.V. 
einladen. Die Versammlung findet ONLINE am Sonntag, dem 30. Mai 2021 ab 10.15 Uhr statt. Der Link mit den 
Zugangsdaten kann schriftlich (Breitwies 15, 66871 Konken), telefonisch (06384/4759931) oder per Email (christi-
an@msc-westpfalz.de) beim Vorsitzenden angefordert werden.
 
Tagesordnung: 

  

Anträge müssen bis zum 23. Mai 2021 satzungsgemäß beim Vorsitzenden (Breitwies 15, 66871 Konken) einge-
gangen sein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Christian Rübel 
Vorsitzender des NAVC Landesverband Südwest e.V. 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

und Beschlussfähigkeit 
3.  Genehmigung des Protokolls der vergangenen Mit-

gliederversammlung 
4. Bericht des Vorstandes 

5. Bericht der Revisoren 
6. Genehmigung der Jahresrechnung 2020   
7. Entlastung des Vorstandes   
8. satzungsgemäße Neuwahlen
9. Anträge an die Mitgliederversammlung  
10. Verschiedenes

DAS GUTE LIEGT SO NAH

Thementipp „Urlaub in Deutschland“
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Rastplatz mit Aussicht auf das Weltkulturerbe Oberes Mittelrheintal.

Neben den Traumpfaden wie „Wolfsdelle“ oder „Rhein-
goldbogen“ führen auch die Fernwanderwege Rheinsteig 
und Rheinburgenweg durch die Region. Tourenvorschläge 
gibt es unter anderem auf www.erlebnis-rheinbogen.de. 

Region Bergstraße-Odenwald: Wanderspaß hoch vier
Bilderbuchpanoramen, sagenumwobene Naturlandschaf-
ten, romantische Burgen und Schlösser: All das verspricht 
die Wanderregion Bergstraße-Odenwald. Mit dem Aleman-
nenweg, dem Burgensteig Bergstraße, Nibelungensteig 
und Neckarsteig können sich Aktivurlauber dort auf gleich 
vier zertifizierte Qualitätswege freuen, die das Wandern zu 
einem besonderen Erlebnis machen. Allen gemeinsam 
ist eine abwechslungsreiche Wegeführung, eine zuverläs-
sige Markierung und eine gute Infrastruktur am Wander-
weg. Oft sind etliche Höhenmeter zu bewältigen, doch die 
herrlichen Aussichten und vielen kulturhistorischen sowie 

landschaftlichen Highlights entschädigen für die Anstren-
gung. Zum Wanderfeierabend locken zahlreiche Einkehr-
möglichkeiten mit regionalen Spezialitäten. 
Ellwangen an der Jagst: charmante Stadt mit viel 
Geschichte
Ellwangen an der Jagst ist eine schmucke Kleinstadt mit 
1.250-jähriger Geschichte, in der es viel zu entdecken gibt. 
Von Touristen überlaufen ist das schwäbische Kleinod aber 
dennoch nicht, und die umliegenden wald- und seenrei-
chen Landschaften laden zu Ausflügen mit Abstand ein. 
Beim Bummel durch die malerischen Altstadtgassen tref-
fen Besucher auf stolze Bürgerhäuser, prächtige Barock-
bauten wie das Palais Adelmann und sehenswerte Kirchen 
wie die spätromanische Basilika St. Vitus auf dem Markt-
platz. Das weithin sichtbare Wahrzeichen Ellwangens ist 
das majestätisch über der Stadt thronende fürstpröpst-
liche Schloss. Die Stadt bietet zahlreiche Stadtführungen 
an – Infos gibt es unter www.ellwangen.de. 

Ottobeuren: die Heimat von Sebastian Kneipp
Eine ausgewogene Ernährung, Achtsamkeit gegenüber 
sich selbst, regelmäßige Bewegung: Ohne Weiteres pas-
sen diese Maßnahmen zu einem modernen, gesundheits-
bewussten Lebensstil. Dabei wurde dieser ganzheitliche 
Naturheilansatz bereits von Sebastian Kneipp propagiert. 
Im Mai 2021 jährt sich sein Geburtstag zum 200. Mal. Ein 
guter Anlass, um einmal seine Heimat in Ottobeuren im 
Unterallgäu zu besuchen. In dem Urlaubsort ist Kneipp 
allgegenwärtig. Zum Beispiel in der prächtigen barocken 
Basilika, in der er seine Primiz feierte, oder im Kneipp-Ak-
tiv-Park, der an sieben Stationen die Kneipp‘sche Gesund-
heitslehre erlebbar macht. Aktivurlauber können auf der 
Glücksheimat-Runde durch das idyllische Günztal zum Ge-
burtsort des Wasserdoktors wandern. Mehr Infos gibt es 
unter www.ottobeuren.de.

Das imposante Schloss Auerbach können Wanderer auf dem Aleman-
nenweg und dem Burgensteig Bergstraße entdecken. Mehr Infos gibt 
es unter www.wandernhoch4.de. 

Wassertreten nach Kneipp ist im Sommer eine willkommene Erfri-
schung und kann den Stoffwechsel anregen.
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015

CN12_2015.indd   5 18.11.15   4:48 nachm.
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NAVC Motorsport-Termine

Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

05.06.2021 Kartrennen KSC Obere Sieg Bouraueler Str. 105, 53783 Eitotf 02734-434867

06.06.2021 Kartslalom (DV) MSF Tiefenbach Kirchstr. 6, 55471 Tiefenbach 06761-7016

06.06.2021 Kartslalom (DV) 1. MSC Berg Schwarzachweg 3, 92348 Berg 09189-1311

12.06.2021 Automobilslalom mit GP AC Gunzenhausen Schäfgasse 3, 91747 Westheim 0172-9566018

13.06.2021 Kartslalom (DV) AC Gunzenhausen Schäfgasse 3, 91747 Westheim 0172-9566018

18/19.06.2021 RM Rallye RG Gaas Römerstr. 7, 56357 Geisig

19.06.2021 BM Bergprüfung mit BGP MSF Tiefenbach Kirchstr. 6, 55471 Tiefenbach 06761-7016

20.06.2021 BM Bergprüfung mit BGP MSF Tiefenbach Kirchstr. 6, 55471 Tiefenbach 06761-7016

20.06.2021 Kartslalom (DV) MSF Piegendorf Piegendorf 25, 84088 Neufahrn 08785-678

21.06.2021 RSM Rundstreckenrennen 
Nürburgring Sprintstrecke

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

26.06.2021 NAVC-Kongreß Deutscher NAVC/MSC 
Westpfalz

Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen 08744-8678

Alle nicht abgesagten Termine zum Stand bei Redaktionsschluß am 26. April 2021. Bitte beachten 
Sie die aktuellen Infos auf www.navc.de oder informieren Sie sich direkt bei den Veranstaltern.

AUF EIN NEUES, ZUM ALTEN THEMA: 

DAS QUIZZZ IST WIEDER DA, 
wir wärmen die Frage auf:
In den Clubnachrichten März 2021 ist mir ein sehr peinlicher Tippfehler passiert. Wer hat ihn 
entdeckt? Wie immer, wer die Lösung kennt, schreibt eine e-Mail an Clubverwaltung@navc.de. 
Natürlich so schnell wie’s geht, weil : Wer zuerst schreibt, der gewinnt zuerst! Und zu gewinnen gibt es ein gan-
zes Paket mit süßen Überraschungen, natürlich vom ALLERFEINSTEN!!!

Das war die Frage in den April-Clubnachrichten. Es war gigantisch, ich hätte nicht gedacht, daß ich sooo viele Fehler 
getippt habe! Barbara Henninger vom ASC Ansbach fand als Erste ein „ r “ zuviel auf Seite 5 und Lothar Göhler, vom 
ASC Sulzbach-Rosenberg entdeckte die falschen PS (150) auf Seite 3 beim Sieger der Klasse 3. Natürlich bekommen 
die Beiden die ausgelobte süße  Überraschung, als Belohnung für das akribische Lesen unserer Clubnachrichten. Aber 
all das war nicht gemeint! Also, auf ein NEUES! Noch ein kleiner Tipp:  Es handelt sich um einen komplett falsch ge-
schriebenen Ausdruck, ein falsches Wort…  Alle Bedingungen wie gehabt!

Euer Joseph Limmer

P.S.: Mitglieder des beteiligten NAVC Ortsclubs und deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt.

Corona hat uns alle immer noch fest im Griff. Und dar-
um müssen wir leider weitere Absagen von Veranstal-
tungen auf Bundesebene bekanntgeben. Nicht stattfin-
den konnten/können der Flugplatzslalom des ASC Ans-
bach, geplant für den 25. April 2021 und die Bergrennen 
des MSC Idarwald, geplant am 29. und 30. Mai 2021. Wei-
ter müssen/mußten die Slaloms des RST Mittel-
franken am 16. Mai, des CC Jülich am 22. und 23. 
Mai und des RRC Vienenburg am 13. Juni abgesagt 

werden. Die Automobil-Rundstreckenrennen am 1. 
und 2. Mai auf dem Flugplatz in Schlotheim wurden 
gecancelt. Alle anderen DAM Meisterschaftläufe befin-
den sich noch in der Planungsphase und die Verantwot-
lichen hoffen inständig auf eine Möglichkeit der Durch-
führung. Über Absagen bzw. Durchführung von Veran-
staltungen auf Landesverbandsebene informieren Sie 
sich bitte auf den Internetseiten unserer Landesverbän-
de und direkt bei unseren Ortsclubs.

JL

AUS DER NAVC SPORTABTEILUNG:
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DEUTSCHER

DEUTSCHER Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl. 

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Rheinland-Mitte
Klaus Fischer, Erkrath
Björn Jäger, Burscheid
Achim Nurnus, Witten
Manuel Schönherr,
Wermelskirchen
Mosel-Hunsrück-Nahe
Andreas Meurisch, Reidenhausen
Südwest
Andrea Abele, Sinsheim
Sebastian Baldauf, Stuttgart
Matthias Fellhauer, Mühlhausen
Tobias Schäfer, Clausen
Südbayern
Robert Kinikeev, Dingolfing
Denis Schäfer, Frontenhausen
Josef Schmidt, Loiching

Südbayern
Marcus Ederer, Moosthenning
Manfred Rackow, Dingolfing
Axel Stadler, Landau/Isar
Stefan Weber, 
Moosthenning/Lengtha

15

Berlin
Klaus-Dieter Dimter, Berlin
Südwest
Doris Strobel, Sachsenheim-W.
Nordbayern
Irmgard Zunner, Berg
Südbayern
Wolf-Peter Leisering, Dornwang
Hermann Wimmer, 
Marklkofen-Poxau

Hessen
Ingeborg Mitterschaider-Rödel,
Einhausen
Mosel-Hunsrück-Nahe
Gabi Haas, Faid
Nordbayern
Christian Bettermann, Berg
Thomas Giebitz, Berg
Thomas Schmidt, Westheim
Südbayern
Anneliese Sterr, Loiching

Schleswig-Holstein
Stephan Lukaszczuk, Krummesse

Nord
Reinhard Schwenzfeier, 
Bremerhaven
Rheinland-Mitte
Wilhelm-Friedrich Ludwig, Hemer
Hessen
Werner Stoermann, 
Taunusstein-Orlen
Nordbayern
Renate Enderlein, 
Weiboldshausen

Rheinland-Mitte
Karin Gasparic, Bottrop
Wieland vom Hove, Dortmund
Hessen
Klaus Stork, Schwalbach
Südwest
Thomas Brunner Schlierbach
Nordbayern
Dr. Sigurd Schacht, 
Gunzenhausen
Südbayern
Harald Hirzinger, München
Heinrich Weinfurtner, Dingolfing
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Ein Europa – eine Nummer
•  wird mit Vorrang im Funk- und Fest-

netz behandelt
•  verbindet Sie mit der örtlich zustän-

digen Notrufzentrale von Rettungs-
dienst, Feuerwehr oder Polizei

•  mit der 112 hat Europa ein gemein-
sames Symbol für Hilfe in Notfällen

JL

Was vor über 30 Jahren begann, hat 
sich zu einer europäischen Erfolgsge-
schichte entwickelt. Statt über mehr 
als 40 unterschiedliche nationale Not-
rufnummern sind in der EU die Not-
rufzentralen über eine gemeinsame 
Nummer erreichbar: 
Die 112!

Allerdings weiß nur ein geringer Teil 
der Menschen in Deutschland, daß sie 
die 112 europaweit wählen können. 
Deshalb folgendes beachten: Der Eu-
ronotruf 112…
• gilt europaweit
• ist vorwahlfrei
• ist kostenlos


